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 157/166 [1644] Juli 13., Baden  

Schreiben an die Bündner Katholiken betreffend 

Glaubensstreitigkeiten in Graubünden im Zusammenhang mit den 

Bündner Wirren 

  A «Unser:1 

Nach zerukhkhunfft deren by üch jungst gewessen dryen ehrengesan dten,2 und 

uss dero selbs mundt so schrifftlich umbstendtlichen relation h abendt unser 

g[nädige] h[erren] und oberen allersyts, die beschaffenheit der beharrl ichen 

religions differentz, gnuogss verstanden: doruber nun ire gemüethsergens uch 

unser g.l.e. und puntzg[enossen] zuo in sinuieren, biss uff disere allgemeine 

eydgnossische tagleistung3 instellen wöllen: wan aber unss allhie offenbahr 

gemacht, dass u.g.l.a.e. der statt Zurich [=  Zürich], in irem und iren 

religionsverwanten ohrten namen, mit einem an die gmein lobliche 3  pündt 

[= Bünden] abgangnen fründtlich unvergryffenlich und irem anzeigen nach 

wolmeinlichen zuo frid undt einigkheit e rmahnenden schryben (dessen copy wir 

von üch nach glägenheit gern erwarten wöllendt) bereits praeoccupando 

fürgefahren: alss haben sy doch uff unsere instantz dissmalen auch in dass 

allgemeine bykhumende en tlich ingewilliget und wir bynebendts nit 

underlassen söllen, an stath und namen unser g[nädigen] h[erren] und ob[ern] 

üch best verthruwtister wollmeynung anzedüten: dass unns sydehero [?] der  

abreyss unser gesanten, beschächen erpieten gmäss, mit enderung oder 

amotion etlicher p. p. capucinern, dr anfang zemachen, und in den uberigen wie 

do beede religionen in offenlicher [?] exemtio syendt: gwüsse und nothwendige 

jahrzahl zuo bestimmen syn möge nachgedacht [.] Fahls aber nit erheblich, 4 

und ier u.g.l.a.e. by der fryen wahren unperturbirten übung der cathol ischen 

religion nit sicher und ruewig verpliben könten, man sich eben wye hier 

mehrmalen beschächen, uff d is eydtgnossische interposition, zuo einem 

guetlichen oder rechtlichen usstrag, zuo beruoffen haben werden. 5 Ess haben 

unss[ere] g[nädige] l[iebe] und ob[eren] nit [?] ermanglet alssbalden die 

nothwendige verfüegung aller gschwigen [?] hoher orthen, schrifftlich 

gelangen, und dass interesse catholischen wesens in uwren landen best massen 

zuo recomandieren. In hoffnung es entlich nit ohne frucht geschächen. Wellend 

also den ervolg, undt der sachen vernern ve rlauffs beschaffenheit erwarten, 

undt uch unser g.l.a.e. und p[undsgenossen] neben er pietung aller eydt und 

p[unds]gnossischer beharrlich thruwenligkheiten deren [...] 6 gottlich obhalt und 

gnadenschin, zur bestendig innerlich rhuw und frid wesens thruwlich 

empfelhen. [...]7 datum».8 

Dorsualnotiz:  



2 Zurlaubiana Acta Helvetica, 157/166 

«An die catholischen in pündten 13ten July  uss Baden».  

 
1  Das Dokument ist durch Wasserflecken beschädigt und deshalb stellenweise schwer 

lesbar.  
2  Evtl. sind die drei katholischen Gesandten an die eidg. Vermittlungskonferenz in Chur 

vom 5. bis 13. April 1644 gemeint, s. Zurlaubiana AH 157/1 und EA V 2, 1313 (Nr. 1032). Es 
handelte sich hierbei um Leodegar Pfyffer aus Luzern, Heinrich Püntener aus Uri und 
Johann Kaspar Ceberg aus Schwyz. 

3  Ist die in Anm. 8 erwähnte Jahrrechnungstagsatzung in Baden vom 4 bis 19. Juli 1644 
gemeint? 

4  Hier folgt eine kurze durchgestrichene Passage: «wan sich alssdann, glych wie z uvor uss 
guet oder rechtliche decision und [...] der».  

5  Die folgenden Wörter sind durchgestrichen: «dass allerbeste aber».  
6  Zwei Wörter unleserlich. 
7  Wort unleserlich. 
8  Dass Beat II. Zurlauben der Verfasser dieses Schriftstücks ist, legt ein Schriftve rgleich 

nahe. Zurlauben war während den Bündner Wirren mehrmals Tagsatzung sgesandter, 
Kenner des Geschäfts und Vermittler 1644, vgl. Meier/Zurlaubiana II 897.  
Das vorliegende Konzept könn te ein Entwurf der an der eidg. Jahrrechnungsta gsatzung 
vom 4. bis 19. Juli 1644 in Baden von den katholischen Orten beschloss enen Antwort auf 
das Schreiben des Bischofs zu Chur, Johann VI. Flugi von Aspermont, sein, s. EA V 2, 1323 
(Nr. 1041), bes. 1326 tt. 

 
AH 157, 341 • Bl. 341v nur Dorsualnotiz. 
Konzept. 


